
Wiesbadener Bade -Blall.
Ericheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — £ (18 M. 50 Pf.
8 „ 70Halĥjahr 7 „ 50 und Fremdenliste.

„ Vierteljahr 4
einen Monat

50 5
; '

50 „
50 „

19 . Jahrgang.

Einzelne Nummern äer Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf

,, „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die Tierspaltige Petit-

zeile oder deren Baum 15 Pf. FürLocal-
Annoncen und bei wiederholter Iiisertioe
wird Rabatt bewilligt

Annoncen -Annahme : WIESBADENin der Eipedition, .Curhaus lmks vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Eipeditionen und Filialen der Herren G. L. DaubeL Comp.,
Haaaenstein& Vogler, Kudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank m BERLIN, E. Schlotte m BREMEN, Jager sehe Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M 116. Montag den 21.  April 1885 .
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,

anzuzeigen. Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.
-+m*

Nachmittags 4 Uhr.

Rundschau
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnadon.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.
Hoidonmausr.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstversin.
Synagoge,

Kath. Kirche.
Eräug. Kirche.

Oounod.1. Vorspiel zu »Romeo und Julie * . . . .
2. Automaten -Musik und Walzer aus der Ballet-

Suite »Coppelia*.
3. Mazurka aus »Das Leben für den Czaar“ .
4. Finale aus »Fidelio* . . . .
5. Ouvertüre zu »Die Mühle im Wisperthal “ .
6. VI. ungarische Rhapsodie.
7.  Fantasie aus Nessler’s »Der Trompeter von

Säkkingen « . NikiscL
8. Bouquet , Schnell-Polka.

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des Q

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

-88 »

Delibes.
Glinka.
Beethoven.
Freudenberg.
Liszt.

Jos . Strauss.

Engl. Kirche.
Palalt Pauline

Schiller-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Abends 8 Uhr.
1- St. Quentin-Marsch . Kiler -Bäa.
2. Ouvertüre zu »Czaar und Zimmer mann* . . Lortzing
3.  Finale aus »Loreley« . Mendelssohn.
4 . Folichon-Quadrille . j „ . Strauss.
5. Ouvertüre zu »Der treue Schäfer« . . . Adam.
6. Btt Bondbröllop (Schwed. Bauernhochzeit ). Söderman.

a) Bröllops-Marsch (Hochzeitsmarsch).
b) J kyrkan (In der Kirche).
c) Önskevisa (Glückwunschlied).
d) J bröllopsgarden (Im Hochzeitshof).

7.  Musikalische Reise durch Europa , Potpourri Conradi.
8. Mazeppa-Galop. stiehl.

.Ä v.

Feuilleton.
Wie sich Neapel verändert . Der schon mehrfach erwähnte ^ knü ^ eller^P-

Gisbert erzählt in einer lebendig und anschaulichen Reiseschilderung a Schon,i ;„ \t _I sich sehen , manches Bemerkenswerthe . „öenonden Veränderungen, die in Neapel jetzt vor sich gehen, man ®hes Bemerkensw • ’ , .g
im vorigen Jahre “, so sagt P. Gisbert, „vor der Cholera noch bemerkte ich, Entzücken
Quartiere der Lazzaroni, jener eigenartigen, zigeunerhaften Proletarier , die vieles
der Maler und das Entsetzen der Menschenfreundebilden, niederzureissen heg -
von dem neapolitanischen reizvollen Volksleben geht dadurch verloren, a ,
Luft dringen in die Wohnungen der Armen ein. Besonders in der Gegend
unsagbar schönen und unsagbar schmutzigen Hafen und dem königlichen Sc ®Theil
aufzuräumen an. Dieser Aufräumungsprozess vernichtete damals schon eine ?. • ,, (i;e
jener für Neapel typischen Voikatheater und Schaubuden, m denen der „ -luden
directe Fortsetzung der schon in den Schwänken des Terrenz und Plautus vnr tiofflich.
komischen Figur, sein Wesen trieb. In diesen Volkstheatern amüsirte man Halb-
Das Publikum war ebenso interessant, wie der weissbehemdete mit Ecr Dialektes
larve versehene Pulicinella, dessen lebhafte Komik auch dem des neapolit Fremden
Unkundigen verständlich war. Innen amüsirte man sich und draussen wn Volkstheater
das Taschentuch aus der Tasche gezogen. Es war echt neapolitanisch- seinen he¬
mm sind nicht mehr und der Aufräumungsprozess, der jetzt nach der gestaltet
schleunigten Lauf nimmt, hat das ganze Leben am Hafen umgewande , Reisebe-
europäisirt. Wer sich nicht beeilt, wird bald nichts mehr von jen ' bekommen
Schreibungen weidlich durchgehechelten neapolitanischen Volkstreib gewordenen
Man hat ohnedies schon bemerkt, dass die der deutschen Romantik so üebgeworaenen
Lazzaroni, durch das etwas kälter gewordene Klima dazu gezwu g , kommen
was früher nie geschah und höchstens dem deutschen Kieiderexport zuGut ^ kommen
kann. Italienische Patrioten und die Freunde der internationalen ^ seinem ver-
darüber, dass das Neapolitanerthum, soweit es sich in dem, nnfl  ; cb babe von
lumpten menschenunwürdigenLeben ausprägt, zu erlöschen hegm ^ aurige Natur¬
vielen Seiten die Meinung aussprechen hören, dass es beinahe wie g
nothwendigkeit erschien, wenn die furchtbare Cholera die Neapolitaner aus ihrem dolce
far niente, das man in der Sprache der Civilisation „Schlendrian nennt, erw
entsetzlich es auch klingt, meinen die italienischen Volksfreunde, so wanr ist es,
Cholera mit ihren Schrecken Neapel von Nutzen sein werde.“

erweckte. — So
dass die

bestraft werden kann, welcher, wenn er einem Strassenbahnwagen begegnet
demselben nicht ausweicht, dass er aber straflos bleiben muss, wenn er vor demStrfssen ’-

derartige6!!Lücken“ im Gesetz Mhren̂ können, ^hrTtine'  vô “ weniĝ Ta " ^ "
wierl fölgtSSte gt:riCht Stattgehabte V«̂ audlung, über welche dieg Berlin̂ VMk“

Präs . Sie sind der Schuhmacher Gottlieb Heinrich Leymann? - Ang So ruft
man mir. — Präs . Sie haben das StrassenpolizeiReglement dadurch verletzt dass Siemit einer anderen Person auf der Granitplatte des  I I t ’ a??? u
nfht  h ÄDg’ ^ bereite Aliens und erwarte den Jejeubeweis. - Präs Ŝ ndffe ‘etwa
nicht stehen geblieben? - Ang. Aber nich uff de Grauitplatten. - Präs. Wo denn? -
Ang. Ufi n Asphalt.  Die Strasse hat gar keene Granitvlatten nich _ Präs fnach
kumr VratlndigojS » » dem St. M.anw. lf). Dann werde« Sil ( reYeMuroe ^ ä Dirsähe : zts &srs t,°.t
CWaSÄÄT "Är
BarmenE Han r*! »r., k - F° g?nde Anzeige brachte vor einiger Zeit ein Blatt in

F“radf Dagerposten einer grosseren Band- und Litzenfabrik wird ein mit der
«Wn ! T T  junger Mann gesucht. Derselbe muss die Pflege eines Reitpferdes mitvZZ T -6rK*vallerie  gedient haben und sehr gute Zeugnisse
vorlegen können. Musterstuhlarbeiter bevorzugt. Näheres 42292 in der Expedition.
Darauf erschien als Antwort eine Gegen-Annonce folgenden Inhalts : Ein junger Mann, in
Pflege und Dressur anerkannt tüchtig , der englischen, sämmtlichen romanischen und
skandinavischen Sprachen m Wort in Schrift mächtig, mit allen Barmer Artikeln durchaus
vertraut, bewahrte stenographische Kraft, welcher das Haarschneiden der Kinder und die
mexikanische Correspondenz mit übernimmt, sucht passenden Prinzipal ; Korinthenbacker
bevorzugt. Näheres siehe „Stadt-Anz.“ und „Annoncen-Blatt“ Freitag.

Eine la*J£ ®Geschichte . »Figaro“ erzählt folgenden Scherz : „Justine“, sagt die
Hausfrau zur Köchin, »vor drei Tagen fand ich in Deiner Küche einen Soldaten — der
ist noch da." — »Madame, er erzählt mir den Krieg von Tonsking, die Geschichte ist
noch nicht zu Ende.“ 6



Angekommene Fremde.
Wiesbaden,

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Schwitzky, Hr. Kfm., Frankfurt . Mona Vaz. Sr . Kfm. m. Fr Brüssel
Waagner Hr. Fabrikbes , Wien. Neubert, Hr. Kfm., Plauen. Bonhöte, Hr. Kfm.,
Neuchatel . Eeinmoller, Hr. Kfm., Stuttgart Waagner , Hr. Kfm. m. Fr Wien
Schlessinger Hr. Kfm. Paris. Blom, Hr Kfm., Amsterdam . Hilf, Hr. Justizrath,
Limburg. Meyer, Fr . Rent ., Bremen. Scholl, Fr., Bremen.

Mleemtta .il Pabboflf, Fr. m. Tochter, Russland.
Barem  Scheid Br. Dir., Wadgassen. Scheid, Hr. Kfm., Saarlouis. Müller, Hr.

Kanzleirath , Harburg.
Berliner Hof:  v . d. Lühe, Hr., Stendal.
Xteei Bücke:  Könnecke, Hr. BUrgermstr. m. Schwester, Mettmann.
Kölnischer Hofs  v . Bülow, Hr, Officier, Posen.
Wammer keilanalalt Hielentnnkle t Guttmann , Hr. Kfm. m. Fr , Hirsch¬berg.
Engel:  Kühne, Frl., Stettin. Tileston, Hr., Boston. Kiel, Hr. m. Fr., Cassel.
Einhorn t Junkers Hr Kfm., Rheydt. Gutschow, Hr., Frankfurt. Lichtenstein,

Hr. Kfm., Wien. Schmidt, Hr. Kfm., Heidelberg. Stern, Hr. Kfm., Frankfurt.
Grüner Waltli  Silber , Hr. Kfm., Plauen. Weigels, Hr. Kfm., Oöln. Fischer,

Hr. Kfm., Apolda . Rosenstirn . Hr. Kfm., Cöln. Jessnitzer , Hr. m. Fr., Greiz.
Gerecke, Hr. Kfm., Cöln. Becker , Hr. Kfm., Germersheim. RU1, Hr. Kfm., Cöln.

Goltlene JHLronei  Salomons, Fr., Berlin.
Nassaner Haft  Cousus, Hr. Officier, Grimma, v. Marenholtz, Hr. Frhr., Officier

Grimma. Mathison, Hr., England . Peltereau , Hr. m. Fr., Frankreich . Montresoi,’
v Hen ’ a ntne rX- Patyn , Fr., Holland. Meckus, Fr ., Holland.Calkam, Frl ., Holland, flohnemser, Frl ., Mainz.

25. April 1885.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Villa Nassau,:  Ehlers , Fr., Bremen. Benecke, Hr. m. Fr., Frankfurt
sVnrunmtalt Nerothal t Heine , Hr. Kfm. Berlin.
Nonnenkof:  With , Hr. Kfm., Giessen. Senn Hr. Kfm. m. Fr., Crefeld. Habig,

Hr. Kfm., Kaiserslautern Anweiler, Hr. Kfm. m. Fr., Elberfeld . Badenstein,
Fr . m. Farn. Halle. Reifenruth . Hr. Kfm, Herborn. Zeiss, Hr. Kfm., Mannheim.
Brand, Hr, Kfm., Westerberg . Torau , Hr. Kfm., Berlin. Menk, Hr. Kfm., Potsdam.

Bkein - Bfntel:  Budg -Muhl, Hr. Generaldir., Reg.-Assessor, Hamm. Puy, Fr. m.
Tochter , Paris . Bnxton, Hr. Rent., Manchester. Hyde, Hr. Dr . med.f Buxton.
Hrh\n " prf Liverpool 00^ 6™’ London- Bonnenfeld. Hr. Kfm., Breslau . Watkins,

Sehnttsenhof:  Servals , Hr. Stud. ehern., Luxemburg. Schneider, Hr,, Dirlos.
Sterni  Kiemann, Hr. Gutsbes., Altenweddingen.
Tannas - Botel:  Pesel , Frl. Lehrerin, Heidelberg. Heuvelink Hr Arnheim

Schlesinger , Hr. Kfm., Berlin. Hartge , Hr. Kfm., Minden. ''

^Rffe ^ Ffankfurt 6"63’ ^ Frankfurt Erhardt ' Fr‘- Arnstadt , v. Spesshardt , Hr.
Hotel Weins i

Mannheim. Theberath , Hr. Kfm. m. Fr ., Cöln. Bender, Hr. Stud. ehern.,

1  Bm ot-. Fr- m. Tochter, England, Villa Albion. v. Löper,
Hr ’Mühlenbes ro R.i '°g Fr' PaStonr’ Kiede- Villa AIbion' Hildebrind,
helmstr 38 B gl ’ Bohlbe,K* Taunusstr . 9. Polho, Hr. Kfm., Ratibor , Wil-

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5076 mtmipp mm.

K « staurii 11otl ersten Ranges
Speisen a 1a carte za jeder Tageszeit

J£Vanzö $ isclie Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Clio colade
JMiiers t$£ Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
fiCrlanger f :\ portbicr (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.
W iesbaden

C. Doetscli
Weingutsbesitzer &c  TWeinhaixdlluiiig-

Grosses reichhaltiges Lager in
Rlieinweinen , Bordeaux , Dessert - Weinen,
Monssirenden Mi »ein weinen , Chrmpagner,

Spirituosen «fee . «fee.

Christ . Jstel
Webergasse 16.

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
und Filzhute-Bänder , Blumen, Federn , Tülle , Spitzen , Summte , Stroh-

IM " Garnirte Hüte , "WU
^ ^ *2 ! ^ a^ er  Ooissüren , Fichüs , Barben, Cravatten , Schleier &c. &c.

Bamenschmuch in engl, und franz. Jet, Renaissance&c.
5520 Gfi -osuse Auswahl . — Feste Preise.

i^ 3LTh>
40 Langgasse 40.

| Grand ciioix de dentelles , echarpes , fichus
en tous genres.

Prix ex <' essi v e men t, modercs
defiants tonte concurrence.5579

5666

3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse 3
nahe der Trinkhalle.

_Niederlage bei Herrn Tonis Sekiltl,  Langgasse 3.

Unterhosen, Unterjacken
Strumpfe, Flanell

Strickwolle, Handschuhe

Corner Langgasse A4 & Webergasse LL
Bental - Clinic

by Stolle ? , Dentist to Her Royal Highness the Duchess of Sleswick-
Holstem b. G. — Speciality in plugging teeth with gold and in making
artmcial teeth with „continuous gum “. To he spoken to : from 9—1 AM
and from 2—6 P. M. 5443

Arm-Wärmer, Leib-Binden
Knie-Wärmer, Waldwoll-Del

Spiritus, Seife

H. Schmidt ’sche Waldwoil - Fabrikate
5620 für Glicht - und Rheumatismus -Leidende.

Haupt-Depot bei Joseph Wolf in e“

G. Accarisi & Nipo 1 e
5439 y eue Colonnade 38 —39.

Fa b r i q u e
de Joai 11 erie , Bijouterie & Orfövrerie

de Genre
Etrusque, Romain & Pompeiain.

Neue Colonnade 38 39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Villa Heubel
Beherberg 4 am Kurpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , schöner
Garten, billige Preise. 5688

Privat -Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause. 5445

Villa Carola
Familien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

Villa Sonnenbergerstrasse 18
(Leberberg 8)

am Curbause, geräumiges, comfortable möbl.
Zimmer mit 1—2 Betten, Hochparterre, so¬
fort mit Pension zu vermiethen. Grosser
Garten. 5628

HOTEIL 1  IiA I
5686 Wilhelmstrasse 38

Geräumige neu eingerichtete Zimmer.

Taunusstrasse 45
Hotel garni

EL®U rer,0T’rb bind neu möblirte Familien-
Wohnungen mit oder ohne Küche, sowie
einzelne Zimmer zu vermiethen. Garten
beim Haus._ 6699
Cwrhaus zu Wiesbaden.

Woch en-Progr amm.
Montag.

4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert

Dienstag.
4 ühr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Mittwoch.
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Donnerstag.
4 Uhr:  Concert.
8 Uhr : Concert.

Freitag.
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Samstag
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Sonntag.
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Druck und Verlag von Carl Ritter.
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